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Erstmals nach 19 Jahren feiert am 11. April 2025 eine Operette Premiere auf der Boulevardbühne in 
der Freiberger Straße. Sorgten zuletzt 2006 Herbert Köfer und Angelika Mann im „Im weißen Rößl“ 
für Operetten-Ohrwürmer, wird diese nun die OPERETTE FÜR ZWEI SCHWULE TENÖRE verursa-
chen – ganz große Gefühle inklusive!

Das mit dem Deutschen Musical Theater Preis („Beste Liedtexte“) ausgezeichnete Stück von 
Johannes Kram (Text) und Florian Ludewig (Musik) erzählt eine aufwühlende, moderne, brüllend 
komische, aber immer auch berührende Geschichte über schwules Leben zwischen Liebe und Sex, 
Stolz und Selbstzweifel sowie Landidylle und Großstadtszene. 
Der Grafiker Tobi (Torben Rose) und der Krankenpfleger Jan (Ricardo Frenzel Baudisch) haben 
sich ein gemeinsames Leben auf dem Land aufgebaut: Ein eigenes Häuschen mit Garten samt 
Obstbäumen, selbstgemachter Konfitüre zum Frühstück und freundlich grüßenden Nachbarn. Die 
beiden lernten sich auf dem jährlichen Schützenfest kennen, nachdem Tobi der Hauptstadt den 
Rücken gekehrt hat, um seinen Traum vom idyllischen Leben auf dem Land zu leben. Doch während 
Tobi das Dorf idealisiert, hält es Jan, der seine Heimat noch nie verlassen hat, dort kaum noch aus. 
Und schließlich muss auch Tobi feststellen, dass sich das Landleben weitaus rauer gestalten kann, 
als die Berliner Partyszene.

Mit ihrer Uraufführung 2021 am BKA Theater Berlin feierte die erste queere Operette die Wieder-
geburt der „Berliner Operette“, ein Genre, das in den 1920ern Rollenbilder strapazierte und lustvoll 
Diversität zelebrierte. Hundert Jahre später führt die OPERETTE FÜR ZWEI SCHWULE TENÖRE 
diese Tradition mit viel Witz und Herzblut fort ohne dabei eine „Retro“-Imitation des Genres zu 
werden, sondern ein Stück, das die musikalische und stilistische Welt der Operette mit heutigen 
Bildern und Themen füllt. Oder umgekehrt: Ein Stück, das Themen unserer Zeit mit Hilfe eines 
alten Genres eine neue Perspektive verleiht. Im Mittelpunkt des Theaterabends stehen 16 im Stil 
der „Goldenen Operette“ neu geschaffene Schmacht-Walzer und Operetten-Schlager wie „Cham-
pagner von Aldi“, „Mein Fetisch ist die Operette“, „Wann fahr’n wir wieder zu Ikea?“ und „Liebe Grüße 
aus Berlin!“.

„Es ist keine Operetten-Parodie“, sagt Autor und Regisseur Johannes Kram. „Wir 
nehmen das Genre sehr ernst, was für uns bedeutet, dass es albern und vor allem auch lustvoll 
zur Sache geht. Aber weder wir noch die beiden Protagonisten des Stücks schämen sich 
für große Gefühle, zumal die Welt der Operette ihren Fans noch etwas schuldig ist, auf 
das diese seit über 150 Jahren warten mussten: Ein ganz unironischer, unmissverständlicher, 
unverdruckster Hauptrollen-Kuss samt Liebesarie von Mann zu Mann.“

ZWISCHEN GLITZER UND GEMÜSEBEET
COMÖDIE DRESDEN FEIERT DIE WIEDERGEBURT DER OPERETTE
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TORBEN ROSE
Jan

Torben Rose studierte Musical am Institut für Musik der Hochschule Osnabrück. Bereits 
während des Studiums war er als Borachio in „Viel Lärm um nichts“ am Emma Theater Osna-
brück, in „In den Heights von New York“ am Theater Hagen sowie in der deutschen Urauffüh-
rung des Musicals „Chaplin“ am Theater Osnabrück zu sehen. Nach dem Studium folgten En-
gagements als Tänzer an der Oper Dortmund (Im weißen Rößl) und der Semperoper Dresden 
(Die Großherzogin von Gerolstein).Torben Rose war in beiden Hauptrollen der „Operette für 
zwei schwule Tenöre“ zu sehen und zudem Dance Captain der Uraufführungsproduktion. Im 
Sommer 2023 gab er sein Debüt bei den Brüder Grimm Festspielen Hanau in „Aschenputtel“. 
Zudem ist er auch als Synchron- und Hörspielsprecher tätig. 2025 stand er mit Jade Pearl 
Baker als Pearl bei der TEDDY AWARD-Verleihung der 75. Berlinale erstmals auf der Bühne.

RICARDO FRENZEL BAUDISCH 
Tobi

Ricardo Frenzel Baudisch studierte zunächst Freie Malerei an der Kunstakademie Düsseldorf 
und widmete sich anschließend dem Schauspielstudium an der Musikhochschule Stuttgart. 
Parallel zu seinen Festengagements als Schauspieler am Stadttheater Freiburg und am The-
ater am Potsdamer Platz Berlin studierte er Gesang bei Prof. Heinz Reeh in Berlin und Sami 
Kustaloglu. Als Tenorbuffo wechselte er zum Musiktheater und sang verschiedene Partien 
des Opern-, Operetten- und Musicalrepertoires, darunter u. a. Pedrillo (Die Entführung aus 
dem Serail), Jaquino (Fidelio) und Jan (Der Bettelstudent). Im Musical verkörperte er u. a. 
Schikaneder im gleichnamigen Musical und zuletzt Freddy in „My Fair Lady“. Er war u. a. an 
den Staatstheatern Stuttgart und Schwerin, der Semperoper Dresden, den Vereinigten Büh-
nen Wien, beim Bayerischen Rundfunk und beim Lehár Festival Bad Ischl engagiert.

JOHANNES KRAM
Buch & Liedtexte

Johannes Kram realisierte als Texter, Veranstalter und Produzent bereits vielfältige Musik-
projekte. Er war u. a. Manager von Henry Maske und Guildo Horn sowie Produzent von Joy 
Flemings Gospelalbum „Joy to the World“. Als Bühnen- und Drehbuchautor reizt es ihn, die Mög-
lichkeiten völlig unterschiedlichster Genres auszuloten. Sein medienkritisches Monodrama 
„Seite eins“ wurde bisher in acht verschiedenen Inszenierungen produziert, u. a. mit Ingolf Lück 
und Boris Aljinovic. Er schrieb u. a die Boulevardkomödie „Ich bin nicht deine Gabi“ und ist Head-
autor des arte-Spielfilms „Shakespeares letzte Runde“ mit Iris Berben und Alexander Scheer. Seit 
2020 betreibt er in Kooperation mit queer.de den Podcast Queerkram, der als erstes queeres Pro-
jekt mit dem Grimme Online Award ausgezeichnet. 2023 wurde er mit dem Deutschen Musical 
Theaterpreis für die „Operette für zwei schwule Tenöre“, Kategorie „Beste Liedtexte“, geehrt.

FLORIAN LUDEWIG
Musik

Florian Ludewig ist freier Komponist, Arrangeur und Produzent. Er war als Komponist, Pianist 
und musikalischer Leiter Teil des Chanson- und Kabarett-Trios Malediva, für das er in über 
zehn Jahren die Songs für 11 Programme komponierte. Mit Malediva erhielt u. a den Kritiker-
preis der Berliner Zeitung und den deutschen Kleinkunstpreis. Zusammen mit Johannes Kram 
schrieb er mehrere Musikstücke und -projekte, zuletzt die „Operette für zwei schwule Tenöre“. 
Florian Ludewig wohnt und arbeitet in Berlin und ist regelmäßig auf diversen Bühnen zu er-
leben. Seit 2015 tourt er mit Bastian Korff als „Popkabarett Korff Ludewig“ durch die Klein-
kunsttempel im deutschsprachigen Raum. 2020 wurde das Programm mit dem Jurypreis des 
Herborner Kleinkunstpreises Schlumpeweck ausgezeichnet.

Besetzung
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Informationen
OPERETTE FÜR ZWEI SCHULE TENÖRE
Eine musikalische Komödie von Johannes Kram (Text) & Florian Ludewig (Musik)
In Kooperation mit dem BKA-Theater Berlin

REGIE
Johannes Kram  
& Marco Krämer-Eis

MIT
Torben Rose
Ricardo Frenzel Baudisch
Aniello Saggiomo
Jonas Heinle
Simon Lausberg

TERMINE
Premiere am 11.04.2025 
12. bis 27.04.2025
Di, Mi, Fr, Sa je 19.30 Uhr
Do, 20.00 Uhr
So, 15.00 Uhr

TICKETS
an der Theaterkasse im World Trade Center 
(Mo-Sa 13-18 Uhr)

im Internet unter 
www.comoedie-dresden.de 
telefonisch unter 
0351 866410

sowie an allen bekannten Vorverkaufsstellen

Pressebilder
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